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JUGENDFEUERWEHR IM INTERNET – CHANCHEN UND RISIKEN IM UMGANG MIT 
NEUEN MEDIEN 
 
Web 2.0; Der Umgang mit neuen Medien: Unaufhaltsam verbreitet sich die Welle der neuen Medien über uns. „Liken Sie unser Produkt!“ und 
„Followen Sie uns auf Facebook!“ heißt es bereits ständig in Funk und Fernsehen. Jugendliche schauen sich heute schon fast keine Fernsehsen-
dung mehr an, sondern verfolgen ihre Stars via „Youtubechannel“. Heute „dürfen“ im Alltag von Kindern und Jugendliche Handy und Internet-
zugang nicht fehlen. Und die ständige Erreichbarkeit scheint heute ganz normal zu sein.  
Was versteckt sich überhaupt hinter „Web 2.0“? Facebook, Youtube oder Twitter sind aus der heutigen Zeit des schnelllebigen Informationsaus-
tauschs im Internet nicht mehr weg zu denken. Welche Risiken und Gefahren birgt das neue Socialnetworking? Welche Fallen lauern auf uns 
und vor allem auf unsere Jugendlichen im World Wide Web? Welche Chancen bieten die neuen Plattformen für die Darstellung einer Jugendor-
ganisation? Wie können wir unsere Jugendlichen im Umgang mit diesen Medien sensibilisieren? Auf diese Fragen möchten wir Antworten 
finden und auch Tipps und Tricks im richtigen Umgang mit den neuen Medien geben.  
 
Inhalte: 

o Begriffsklärung 
o Nutzungsverhalten von Kindern und Jugendlichen 
o Rechtlicher Hintergrund 
o Die Facebook-Seite: Eine einfache und günstige Alternative zur Homepage 
o Fallen und Gefahren im Netz: Wie können wir Jugendliche hiervor schützen? 
o Chat und Socialnetwork: Als JugendgruppenleiterIn dieses Medium gezielt und effektiv nutzen 
o Sinn und Unsinn im Netz: Wovon können wir profitieren, wovon sollten wir die Finger lassen? 
o uvm.  

 
Zielgruppe: Jugendgruppenleiter/innen, Mitarbeiter/innen auf Kreis-, Stadt-, oder Gemeindeebene im Bereich 

Öffentlichkeitsarbeit,  

Leitung: Michael San José, Ausbilder der Jugendfeuerwehr Baden-Württemberg und Fachgebietsleiter Kommu-
nikation und Niels Fischer, Feuerwehr Stuttgart.  

Referenten:  Elmar Forn, Kripo Tuttlingen, Spezialist für Sonderermittlung Internet sowie Michael San José und 
Niels Fischer 

Gruppengröße: maximal 42 Teilnehmer/innen 

Termin: Fr. 31.01./Sa. 01.02.2014 

 Beginn: Fr. 17:00 Uhr 

 Ende: Sa. 17:00 Uhr 

Ort, Kreis: Landesfeuerwehrschule Baden-Württemberg mit Übernachtung und Verpflegung in Bruchsal, Kreis 
Karlsruhe 

Kosten: Die Kosten trägt die Landesfeuerwehrschule. 

Anmeldschluss: Fr. 27.12.2013 

Anmeldung: Mit dem Anmeldeformular der Jugendfeuerwehr Baden-Württemberg an das Jugendbüro. 
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